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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV 1896 Nauheim : SV Odersbach 1960 II 
Freitag, 24.09.2021, 20:00 Uhr

Müller sichert dem TV 1896 Nauheim zwei Punkte

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des TV 1896 Nauheim am vergangenen
Freitag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Odersbach 1960 II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Stefan Müller. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Müller und Ott und Müller, die in allen vier Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der TV 1896 Nauheim dieses Match unvollständig bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:9, 11:9, 11:9 gegen Schauer / Dörrheim
fanden Hirschberger / Müller von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nie
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Ott / Müller am Nachbartisch gegen Zimmermann / Pauly. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Da ihre Gegner unvollständig angetreten waren, verbuchten Richardt /
Horni einen kampflosen Sieg. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Lange mit
Friedhelm Lehr ringen musste Axel Hirschberger, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 9:11, 11:9, 9:
11, 11:9 niedergerungen hatte. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den
Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so
auch der Entscheidungssatz. Lange mit Frank Schauer kämpfen musste Thomas Ott in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich
unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten
Unterschied. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Beim 3:0 gegen Uwe Richardt fand Jörg Müller von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den
jeweiligen Sieger gingen. Die richtige Herangehensweise hatte Stefan Müller beim 3:0-Erfolg gegen
Andreas Dörrheim von Beginn an. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an den Tisch. Einen kampflosen Sieg verbuchte Tom Pauly,
da das gegnerische Team unvollständig angetreten war. Einen kampflosen Sieg verbuchte Harald
Horni, da das gegnerische Team unvollständig angetreten war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Lange dagegenhalten konnte Axel Hirschberger beim 2:3
gegen Frank Schauer. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie der letzte Satz, so endeten auch
die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Das
Einzel zwischen Thomas Ott und Friedhelm Lehr endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Jörg Müller gegen Andreas Dörrheim nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:9, 11:9 nicht verloren. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Stefan Müller gewann sein Spiel gegen Uwe Richardt sicher in drei
Sätzen. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
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Nach diesem Sieg geht der TV 1896 Nauheim am 29.10.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Niederzeuzheim III, während der SV Odersbach 1960 II am 01.10.2021 gegen den
TSV Hirschhausen 1909 III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TV 1896 Nauheim

Doppel: Hirschberger / Müller (1), Ott / Müller (1), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: A. Hirschberger (1), T. Ott (2), J. Müller (2), S. Müller (2) 

 SV Odersbach 1960 II
Doppel: Zimmermann / Pauly (0), Schauer / Dörrheim (0), Richardt / Horni (1) 
Einzel: F. Schauer (1), F. Lehr (0), A. Dörrheim (0), U. Richardt (0), H. Horni (1), T. Pauly (1)


